
Intelligenz ̂ BZatt zur Laibacker Zeitung ^ ^ io3.
Dienstag. den 23 December 3L26.

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n ,
Z. i5ä3. V e r l a u t b a r u n g N r . 2355l .
wegen Besetzung des 11. kramerifchen Unterrichtsgelder-Stipendiums für höhere

B i ldungss tä t ten , im jährlichen Ertrage von Lo ft. M . M .
- (3) Es ist Vermahlen das 1^. kraineriscke Unterrichtsgelder ^ Stipendium für
höhere Bildungsanstalter,, in dem jährlichen Ertrage von 80 st. M . M . erlediget.

Jene am hnsigen Lyceum Studierende, welche dieses Enpcndium zu erhalten
wünschen, haben chre wtt dem FZuf'cheine/ dcm Dürftigkcus- und hem Scku^
zeugnissc von den letzten zwey Semestern, dann dcm Beweise über die überstaw
denen Bchutzpocken versehenen Gesuche zuverlässig bis 10. Jänner 1627 unmittel'
dar bev dlkftr Landesstelle zu überreichen.

Von d?m k. k. illvr. Landes-Gubernium. Laibach am 7. December 1826.

Z lö ia . A V V I S O. ad Nr. 24266.
(2) Con la morte del DoUor Andrea Botti rimase vacante in queslo Lice©

di Zara la ealledra di Matcuiatica pura elementare^ cni va annesso Y an tin©
slipendio di siorini 8co, ed il diritio di auniento fmo a gco ed a 1O00 fiorini
giusta V aiizianila di servigio.

Pel rimpiuzzo di questo posto Ten a tennto Y esanie di courorso Jiel gior-
KO 8 feljbrr'jo dell' aimo prossimo ventnro presso 1J i. r, Liceo diZara^ pres-
so le i. r. Univcrsita diPavia^ di Padnva, di I>eopoli? di Vienna e di Praga
pi-esso gfi-.r . Licei d'InnsLrucV. , dLOlnriUz^ di Crntz e di Lubiana. I rela-
tivi cfucsiti vemmno dissigillati c commiicati a»li aspiranti, nei giorno sissat©
per T esamc di concorso.

QuclH, clic YOrs-aiino aspirare al eonsegmmento d2lla cattedra suddcl-
ta debLono aver fatto il corso silososico presso tin pubWico stabilimeuto, @
deliUono eorreilare lc loro Supplicazioni della fede di Laltesimo, e deJ lega-
h documenti comprovanti la lore eia, condizione, religione, gli. studj fatti.,
dcseiIV'ipj per avventura giapr;stat i , e la ioro m>raltLa,

Le Snpplicazionl cosi corredate debbono essere prodolle dagli aspirant*
alProtOCollo degli Esibiti de' rispcuivi Govei'ni qua'che giorno prima di quel-
lo fissato per V esanie di coccorso. Gli elaLorau di queslo esame devrana«
essere fatli in lingua Italians.

Zara li 7 uovemLre 1826.
ANDREA DE FROSSARD,

I. R. Segretario di Governo,
—^„——IM—I————MwsaaaBtmiiMm»•—'""""'—' " ' " "'"*•"»' • —>••»—-f-nm̂ wT • m^muj/uiat^

Stadt- und lanorechtliche Verlautbarungen.

Z. 1629. <2) Nr. Mi.
Von dem k. k. Stadt.- und Landrechie in Krain wird anmit bekannt gemacht t

Ek sey über das Gesuch des Magistrates der landekfürDchen Hauptstadt Laibach/
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unter Vertretung des D r . Maximilian WurzbaH , in die Ausfertigung der Amor-
tisations-Edicie rückilchtllch d« nachstehenden/ angeblich m Verlust gerathenen Ur-
kunden / als:

») der über die von der Buvp - Kosarie< Gült rn-o 6Qminici,!i mit ,g6 st. l 6
i l 4 kr./ und pi-0 i'^^üeali mit ^o3 ft. 46 N/, kr. von der kavnllschen Gül t
Dra lioiiTiuiQÄÜ. w.N 24 ^> 43 k r . , ^ ro l ' l i5l.i l^li mtt 162 st. 5 l 1)4 k r . ,
von der eommendlschen Gütt mit 6/̂  ft, 19 2)4 kr./ zi,'a rns^eali 4 ^ , ft.
48 kr. im Jahre 1807 gegebenem Darlehen unter 11. Februar 1807 .^.i't.
76 FusgesttTien 6 oio Da'lehensscheme;

!>) des über das von der kapukschen Gült im Jahre 1809 pi'o i-^ncaü an die
Landes« Operations-Easse abgeführte Darlehen pr. 162 st. 5 i 1)4 k r . ,
unterm ^6. October i8og ,Nr . n^bausgefertlgten Darlehensschelnes; dann

c) dtr über die von der Hauptstadt Lälbach im Jahre 18 7 pro äonnulc^U
mit 1172 ft. 2-2 iz^ kr. und ^ '0 rn5t,ic-.ill intt 5^54 st. 67 kr. gegebenen
Darlehen unterm 20. August 1807, su.l» ^i-t. iQÜ ausgestellten 6cho Dar-
lehens'scheine g^wMlgct, worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Darlehensfcheine aus was
immer für einem RechrsgrunVe Anhrüche machen zu können vermeinen, selbe bin»
nen der gesetzlichen Fr »st uon euzcm Jahre, sechs Wochen und tzrey Zagen vor dle-
ftm k. k. Gcadr- undLantzrechte sogcwlß anzumelden und snhangig zu machen,-als
im Widrigen auf weiteres Anlangen ocs hcuuZen Btttstellers dle 0 gedachten Dar ,
lehtl'.bscheme nach Verlauf dieser Zesctzllchen Frlst für getödrei, kraft - und w^kungs-
lss erklärt werden würden. ^ T> <-

Von dem k.F. S tad t -und ?Ändrcchtcm Krain. lathackamh^Decemb, 1826.

Verinischte V e r l a u t b a r u n g . s n .
8. w34. E d i c t. . (3)

Vor dem Vers mtcn Bezirt^gerichte Mlchelllst'cn zu K ramwrg haben alle Ien-e"
»elcht auf den V^Nrft ^eö zu Druiout vcrstorrencn Urban Kel ler, aus naü immer jfur
einem Rcchtsgrunte Ansplüche zu stellen vermeinen, foche den 16. k. M . Jänner sogewiß
«nzumcldcnundrechtsguttig darzuthun, widrigenö sie dit ^olgenLes §. 814 d. O. B- tzch
lelhsl zuzuschreiben haben rverdcn.

Veremtes Bezirksgencht. Wichelstätten.m Krainburg den 14.' December 1856. ^

Z . i555. ^ " " " " (5)
V o m Bezirksgerichte der Herrschüft Flödnig wird hicmit bekannt gemau't: W st,

auf 2lnsuchen des Joseph WotfchniZ von Gcdischa, sls Cessionär ^iH Johann Medvet,
die executive Feildiethung der dem Lucaö Warle gehörigen, zu ^azen liegenden, d,er
GrbVsgteyMmtendorf unter Urb. Nr.—eindienendcn ganzen Kauf.echtehube, im Schä.
tzUNgswerthe von 2676 ft. 42 k l . , rcegcn schulcigcn 5?« fi. M M . c. 5, c. diwlNiget,
und zur VZruahme delselben der 9. Jänner, 9. Zedruar und -io. W ^ ^ f. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Vormittags im Orte Tazen mit dem Anhange besümmt worden, d^ß, faNK
gedachte hude Hey der ersten oder zweyten FeilbiethunZ nicht um den Schätzungswetth
sder darüber an Mann gebracht werden würde, selbe bey der druikn auch unier dem
Schätzungswerthe hintan gegeben werden würde.-Htevon wersen t i s K auftustigen mi t
dem Besfahe benachrichtiget, tzah die Bedingnisse der Fulbiethung m der dießgelichtli«
chen Kanzley erliegen/ »ie grundtzüchlich einverlsibtt» Gläubiger Kber werden sowohl
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durch disses Ei ict , als durch Rubriken zur Abwendung eines allsäMgsn Schadens z« sr
scheinen vorgeladen.

Bezirksgericht HZrifchaft Flödnig den 9. December »626.
Z. i52o. sI) Nr. 2ao».

Von dem Bezirksgerichte zu Laibgch wird auf Ansuchen des Bezirksgerichtes Haas-
berg wns gemacht, daß folgend?, in sen Verlaß tzer Theresia Thomasin gehörige, hffent«
lichs Fondsohllgacisnen, als:

a) die Trieste Accie odo. 12. April läo3, Nr. 5oo, pr. 5oa ss. B . Z. lautend/ auf
Herrn Johann Andreas Thomasm fellqen;

b) die kcalnerzfchen 2lrarialobligationen, Nr 5,45. vom 1. Way Z7g8 aHpr. Ct,.,pr«
Too ft., uno Nr, 5 l 4s , vom ^. Way ,7^8, pr.85a ft., beyds lautend anFrauThk«
resi» Thom^sin sellge;

,«) di-e an H.'rrn Johann Andreas Thsmasin lautenden 4 oja Wisner Stadtbancoobliga«
tiontn vom i . Jänner Z79V. als Nr. 7l3g px. 220 st., M . 28795 pr. 2öo fi. und
Nr- lch6o6 pc. 5os st., am 26 Jänner k. I . Vormittag um ia Uhr vor diesem
hie,u oelegirten Gerichte ftilgebsthen und gegen ssgleiche Bezahlung des Weifih»«
th^ö hintan gegeben werten.

Laldäch am 12. December 1826.

Z. iö^^i. O h i c t . (z)
Von dem Bezirksgerichte Schneederg wird bekannt gemacht: Es seyen zur Bench«

tiqung dsr Verlässe nachgenannter Verstorbenen folgende Ta'gsatzunZen/ ledeimahl V^r»
mttiag um 9,Uhr rcr dieftm Gerichte anberaumt worden, als:
Donnerstag den , 1 . Jänner 1827^ nach demzu Greßoblack verfisrbenen Stephan Sernu ;
Frevtag „ i3. ^ » „ » ,̂ „ Mathias Wetfchay;
Samstag „ »Z. w W „ » Radleck „ Georg Mod iH ;
Montag „ ^lö. „ » « « Podgora ^ ThomaßUrdicha,u.
Dlenstag « 1 6 . ., « „ ^ Laas ' ;, Stephan Eamitfch.

GZ werden demnach alle diejenigen, welche aus was immer für einem Rechtstittl «mf
diese VeclässeFordernngen zu stellen vermeinen, aufgefordert, selbe an diesen für jeden dieser
Verstorbnen bestimmten Tagen fogewiß anzumelden, widrigens diese Verlässe Zen recht'
madigen Orden eingeantwortet weroen, un> jene Gläubiger, welche sich nicht gemeldet
haben, die Felgen des § H14 b. G. B . nur sich selbst zuzuschreiben haben sollen.

Bezirksgericht Vchneeberg am 16. December !Ü2s.^

Z. l526. L i c i t a t i o n s . E d i c t . ^3)
Vom Bezirksgerichte der StHatsherrschaft Lack wird Hiem^t allgenmn beksmlt gs»

macht: Man habe über Ansuchen d<s Isfeptz S i lz aus NsvavaH, Bezirks Kksinhurg,
wegen schuldigen 218 st. samm: Nedenverbin^licbkeiten, i ie executive Zeilbiethung des
dem Stephan Göhel gehörigen, in der Stadt LaF sub Haus« Nr. ^ liegende», sammt
Zugehsr auf 56a ss. gerichtlich geschshten Hauses, einigen wenigen dabey befindlichen Fahr.
Nissen, lm Schähungsiverthe von 2, ft. ,4 tr. bewilliget, und zur Vornahme drey Feil«
diethungstagfatzungen: aus den 6. Jänner. 6. Februar und D. März,2827, -zedesmZhl in
Lsco der Realität von g his ,2 Uhr mit dem Mssatze bestimmt, daß, wenn tzai Hsut
sammt Fährnissen bey der ersten,und zweyten Versteigerung nicht um oder über he»
Gchätzwerth an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten NerfinHerung <mch

, unter dem SKätzwtNhe hintan gegeben würde/
Es werden daher ne sämmtlichen KaustufiigHn.mit dem BeyfahZ verständiget, daß

die LicitatisnshedinZnNze sammt der hlkßgerWMk
Lanzley eingesehen werden tonnen.

^Lack am l . BeceMber ^SZs.



Z. 5533. E d i c t . Mr. 35«.
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Seisenberg inUnterkrain wild hiemit bekannt

gemacht: Gs sey üdsr Ansuchen des Rochus Pauer, Lederermeistee zu Laivach, in die exe»
cutivs Feildiethung der, d^m Franz Suppaneg und dessen Gattinn Francisca gehörigen,
in der Herrschaft ^eisenberg sud Eonsc. Nr. 55 und 25 gelegenen hudlheiligen, aus Wohn»
undWirthsch-iftsgebäuden, dannGrundstücken bestehenden Reslitäten, im Vereinigten Schä,
hungswerthe vsn 33g4 st. io kr. C. M . , wegen von Franz Suppaneg schuldigen 700 fl.
c. 3. c. gswilliget worden. Zu diesem Behufe werden drey Flilhicthungstagfshrten, auf
den i3. Nooemder, »1. December l. I . , dann 6. Jänner 1827, jedesmahl zur 9. Vor,
Mittagsstunde in dieser Amtstanzleo mit oem Bedeuten festqescht, daß, falls diese Re»>
litäten bey der ersten sder zweyten Fnlbietyung nicht wenigstens um den Schähunswelth
ober darüber an Mann gebracht werden n?ürden, scibe bey der drinen Feiidielhung auch
unter dem Hchatzungswerthe hintan gegeben werden würden.

Wozu Kauflustige mit dem Anhangs vsrgeladen werden, daß die Schätzung d«r
RealitätZn, dann die FeilbiethungZbedingnisse .taglich in öiefer Amlskanzley eingesehen
werden können.
N. Bez. Gericht Seifen be rg am 4. October 1826.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bey der ersten und zweyten FeilbieNung kein KZvfiustigk«

eingefundcn hat, fs wird zu der, auf 5en 6.'Jänner k. I . »637 anberaumten
drttten und letzten Felldiethung geschrittcn.

Bez. Gcrlcht ^?cifenoerg am i4- December 1826.

Z. i54o. - O d i c t. . N. IZ34-
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschasc Adelsberg wird bekannt gemacht: M

sey auf Anfucken des Herrn Anton Dougan, Gtaatsverwalters der Herrfchaft öuegg, die
e.recut'we Versteigerung der, dem Georg Pcssan aus Sagsr gehörl^c?!, gerichtlich auf
24,17 st.35 kr. geschätzten, und derHercfchaftLueg^uncertbäniZenhc,lbhude, wegen schuldigen
Zg4 st. 42 kr. c. 5. c. bewilliget, und tie Notations« Termine auf ten i5. Jänner, 12.
Februar uns 12. März 1627 im Orte Sa^or, Vormittag von 9 bis iZ Uhr/ mit dcm
Anhange festgesetzt werden, daß in Sen Falle, als djese Realität weder beo der ersten noch
zierten Fsildiethung um oder über den Schähungswerth an Mann gebracht werten
könnte, solche bey der dritten auch unrer demselben hintan gegeben werden würde.

Bez. Gericht Aoelsberg am 6. December 1L.26.

Z . i 55 i , F e i l b i e t h u n g s - T d i c t . zä Nr. 2209.
(2) Bon dem Bez. Gerichte Wipbach wird kicrmit öffentlich bekannt Zemacht: Os" sey

über Ansuchen der Barbara (Hever von Sencsttsch, wegen ihr zuerkannt schuldiaen Zäo«.
c. 5. c., die offentlicke Feildiethun: der, dcm Caspar Bessauh von Ottsschzhe, nun tzcssen
Sohne Joseph Bellauh eigenthümlichen, der Herrschaft Senosetsä) fud Rectify Nr. i3
dienstbaren, in Vittousche delegenen, auf i25 i ft. M . M . gerichtlich geschaßten 5 ^ Hu^e
und rücknchtlichen Realitäten, bestehend m dem Hauss sub Consc. Nr. ö, sammt Wühle
mit 2 Läufern, dann Acker», W e n , , und Wiesgründen, im Wege der Zxecunon Herrin
liget worden.

Weil hierzu drey Termine, und zwar de? erste auf ken 16. Jänner, der zwerte auf
den zq. Februar und der dritte auf den 2o. März t. I . , jeoesmM Fruh g Uhr im Orte Or-
toschze Mit dem'Bcysatzs bestimmt worden, daß, falls die Realitäten weder beo der er-
sten noch zweyten Feilbiethungstaqfttzung um den Schätzungswerth oder darüber an
Mann gebracht werden könnten, solche bev der dritten auch umer demselben hintan ft»«
Zehen werdenwurdsn; sswerden die Kauflustigen hierzu zu erscheinen eingeladen, und fön.
nen die dlehfeitigs Schätzung nebst den VcrkauMeoinqmsscn taglich hieramts einsehen.

Bez. Gericht Wiphach am i2. November 1626.
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G u b s r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. l56Z. K u n d m a c h u n g Nr . 23?o3°
des k. k. illyrifchen Guberniums zu ksibach.

Wegen Uebernshme der krainerisch- stand,schen Domesiical - Schuld/ sammt der Zins
senberichtigung auf den Staatsschatz.

( i ) Ge'me Majestät haben nut allerhöchster Entschließung vom 6. July d. I . die
Aufhebung des bisher bestandenen kramerischcn Provinzlalfondes und die Inca-
merirung desselben anzuordnen geruhet, und es «st nun in Fslge dessen nach den
hierüber mit hohem Hofkanzleydecrete vom 17. November d. I . ^ Zahl Zg/ioö, er-
gossenen näheren Bestimmungen auch die lrsmerisch-ftandisch? Dcmestical^Schuld
samNt der Zinsenöerichtigung auf den Staatsschatz übergegangen.

Dieses wird m'tt dem Beysatze zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die dießs
fälligen Interessen fortan bey der Laibacher Eredirscass? zu erheben seyn werden.

Laibach am 1. December 1826.
I o n p h C a m i l l o F r e y h e r r v. S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
Johann Graf v. Welsperg,

Vue-Präsident.
° Joseph Wagner,

k. k. Gubernialrath.
Z. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ' ^ ' A '̂  .̂ s ^ ,̂  t b a r u n g. Nr . 24Z32.

Ueber die zu erfolgende Anstellung emcs Armenaugenarztes zu Trieft.
(1) Nach einer Eröffnung des k. k. Triester-Gubernnims geruhten Seine Ma-

jestät mit allerhöchster Entschlttßung vom io . November!. I . zu bewilligen, daß
zu Trieft ein Armenaugenarzt mit emem Gehalts von jährlichen S e c h s h u n d e r t
G u l d e n , und mit der Verbindlichkeit angestellt .werde, daß er all« Armenaugen-
kranken der Sradt Trieft, des Küstenlandes und dts Triester Krankenhauses unents
geldlich hchsndlt, und an ihnen die erforderlichen Operationen vornehme.

Zu Folge dieses aZerhöchsten Beschlusses werden demnach dte allfalligen B i t t ,
werber angewiesen/ daß dieselben sich nur dem ärztlichen Diplome und im: lxn
Zeugnissm über dte vollendeten Studien der Augenheilkunde, über ihrAlter, G»-
burtsort, Religion, di? blsher bekleideten Dienste und die Kenntniß der deutschen
und italienischen Sprache, bis lo . Jänner 1627 bep der k. k. Trlester Lsndes-
fielle zu legitimiren haben.

Laltzach am n . December 1826. 'i
Anton Kunst l /

^.,___._.^^,_^,.^.,^_«^ k. k. Gubernisl» Secretar.
^ » ^ Hreis^ämtl ichs V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1Ü61. B e k a n n t m a c h u n g . ^ )

Zur Herstellung der, in dem Adeleberger Kreise, ;m Bezirke Prem liegenden

(Zur B e y l . N r . io2 d, 26, Dec, L26.) B
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Pfarrkirche zu Dornegg, werden folgende Zimmermanns, Materialien benöthil
get, a l s :

700 Dtück Dtuccaturlatten 2° 3^ lang, 1 1^4" breit und H 4 " dick.
^7° Z/ 9 " Quadratmaß neue Doppelbögen pr. ^ K l a f r e r

2 Stück 5" 2^ lang, 8 " brel i , sohln g5 Stück Stämme.
2Q z^2 Gramme i o bis 1 2 " dick und 6" lang.
32 Stamme 7 " dtck und 4° lang.

24a Stück Lansani-Brel« 20° 3 ' lang , g " breit, dann
2o3a Stück. Nägel.

Die Anschaffung obigen Materials ist mit Ausscheidung der Zu fuhr , welche
von den eingepfarrren Gemeinden unentgeldllch geleistet wertzen muß, von der k.
f. Prov. S t . Buchhaltung auf ^oo ft. 45 kr. b messen worden.

Zur Bepschaffung dlsses Materials wltd am I t . künftigen Monaths Jänner,
in der Kreisamtskanzley die Mlnuendo-Lttuation vorgenommen werden.

Indem msn die Lieferungslustigcn zur Interuenllung bey dieser Licuanon ein-
ladet, wird denselben zugleich bedeutet/ daß die Ueberschlage m den gewöhnlichen
Amtsstunden in dem Kreisamte emgeschen werden können, u'°d daß sich die Ueber,
nahms-Liebhaber dem Erläge des lovrocentigen Vadnnns werden fügsn muffen.

K. K. Kreisamt Adelsberq am 12. December 1826. ^^_^___

' Stadt- und landrechtlichs Verlautbarungen.
Z . 1553. (3) N r . 7707.

Von dem k. k. Gtadt- und Landrechte m Krs ln wird bekannt gemacht: EH
sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Herrn Mchael Graf und der Frau So-
pHie^Grafinn Eoronini v. Kronberg, wider Andreas Obresa, wegen durch Unhei-
le ddo, 212. December i 6 l y und 20. May 1620 zuerkannten Forderungen und
Ersatzleistung pr. 7016 st. M . M . / in tne öffentliche Versteigerung bes, den Exe-
quirlen gehörigen, auf 35496 st. 33 kr. geschätzten Guces Hopfenbach gewilNget,
und hiczu drey Termine, und zwsr auf den 6. Nooember, 4, December 1626
und 8. Jänner, jedesmahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Srad t - und
Landrechte mit tzem Bepsatze bestimmt worden, daß, wenn dm'e Realität wcdcr bey
der den Gchatzungsbetrag oder dar-
über'sn Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dntten auch unrer dem«Wcha-
tzungsbetrage hintan gegeben werden würde. Wo übrigsns den Kauflustigen frep
steht, die dießfalligen kicitationsdedmgnlsse, wle auch die Schayung m der dlcß?
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amisstunden, oder bey den Exe-
cutionsführern, rsspocnvL deren Vertreter D r . Eberl, einzusehen und Abschrif-
ten davon zu verlangen.
A n m e r k u n g . Bey der zweyten Feilöinhung ist kein Kaustussiger erschienen.

Laibach den i 3 . December 1826.

Aemtliche Ver lau tbarungen
Z. i5ä7. V e r l a u t b a r u n g Nr« S io5 .

(2) Es sind nachstehende/von demBtgdimaglstrate Lachach gn arme tugendhafte



Bürgerstschter zur ehelichen Ausstattung zu verleihende Stiftungsplahe für die Jah-
re 1825 und 2826 erlediZt, nähmlich :

D e r , des Johann Baptlst Bernsrdim, Bürgermeisters und Handelsmannes
mLaibach, mit jährlichen . . . . . 1 7 f t . — kr.

D e r , des Hanns Job Weber, Rsthsbürßer und Buch-
binders in Laibach, mit . . . . . 36 st» 16 kr.

D e r , des Georg Tollmeiner, innern Rsthsverwandten
und Gtadtrichtcrs/ mtt . . . . . 2^ st. -— kr.

und der, des Johann Jacob Schwing, Domherrn
in Laibach, mlt . « . . . ° . ^zc, st. « - kr.

Welches mit dem Bepsstze bekanntgegeben w i rd , daß sich jene Bürgerstöchter,
die in den Jahren 162b oder 1826 in den Ehestand getreten sind/ und auf diese
Stiftungsplatze Anspruch zu haben glauben, mit ihren Gesuchen bis Ende Jänner
1827 an den Sradlmaglstrar, als Patron dzeser S t i f tungen, zu wenden, und
daselbst die Beweise chrer bürgerlichen Abkunft, Dürftlßkelt, Msral l tät und der voll-
zogenen ehelichen Trauung beyzubringen haben.

Von dem Magistrate der k. k. Provin;. Hauptstadt ktnbach am iZ. Dec. 1826.

37^559^ " ° ^ ^ " ( ^
Der Dienst des Ehordirectsrs und Organisten an der hiesigen Eathedralktrche,

mir dem jährlichen Gehalte von 144 st. E. M . und freyem Quart lere,
lst durch Todfall erlediget worden.

Diejenigen, welche dielen Dienst zu erhalten wünschen, haben «hre,an das hoch-
würdlge fürstdlschöfllche Domcapitcl stpllsirten Gesuche binnen sechs Wochen ein-
zureichen, und sich, nebst Anführung ihres Geburtsortes, Alters und Standes,
auch nut dem Zeugnisse über dte Kenninlß in der Musik, und über chr untadel-
hüftes moraltsches Betragen auszuweisen.

Laldach den 17. December 162.6.

Vermischte Ver lautbarungen.
Z. »5^6. (2)

Es wird auf künftige Gemgi'Zwt 1627, der an dcr Tricster Straße in der Gra-
tischa« Volstadt sub Lonsc. Nr. 69 geiegtne sogcnonnte WindlfHhcs, nerst dsran be«
fintiichemgroßen Küchen- und Odstgainn und ewer großen Wiese, auf drey nacheinan-
der folgende Jahre, d. i. feit Hesrg» 1627 biehin ,U2o, in Pacht ausgelassen, oter nach
Belieben ins Eigenthum aus freyer Hand verlauft w rden. Auch ist das an her Neu«
stäcner Straße Nr. 24 gelegene, zur Gemeinke Lomfche gzhöna.e Hsus, nebst einem Wies-
ftcck auf gleiche Zeit von brey Jahren zu verpachttn oder zu verkaufen. Nähcre Auskunft
fc-lvohl über 3ie Pacht- als Böltaufsbedingnisse erhalt man bey dem Eigenthümer der
geeichten zu verlaufenden oder zu verpachtenden Realitäten, in der Capuzinec. BerstZN
Nr. ä i im erlten Stock.

Z. »55 l̂. C u r a t e l s ' Ve rhHngung . Nr. i6äa.
(2) BZs vereinte Bez. Gericht zu Münkendorf hat dem Franz Kordin von Neumarktl

bey Stein, wegen Geistesschwäche die freye Vermögensverwsltung, seinem eigenen Wun»
sche gemäß, abzunehmen und lhm den Georg Schubel ven Ntumattt! als Curotsr bey-
zugeben befunden.
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Welches hiem'tt zur allgemeinen Kenntniß gebracht wnd, damit sich Jedermann yo«
Schließung entgeltlicher Verträge mit diesem Franz Kordin zu enthalten, oder die Fol-
gen deren Ungültigkeit sich selbst zuzuschreiben wissen möge.

Wüntendorf den 12. December 1826.

Z. i555^ " ^ iggZ.'"
<i) Vom vereinten Bez. Gerichts Rupertshof zu Neustadt! wird allgemein bekannt

gegeben: Es fes auf Ansuchen des Herrn Paul Mahortschitsch, Handelsmann zu Neu»
stadtl. in die Feilbiethung^-Reassumirung des mit dicßorngem Bescheide vom 14. Iu«
ly 1621, Nr. 2n5, und vom 6. August 1821, Nr. 25o bewilligten, und hiö nun sisti.
renden executive« Verkaufes der, in die Joseph und Katharina Gögl'schs Verlaßmassa
gehörigen, der Staatsherrsckaft Sittich sub Berg. Nr. 62, i52 el» 174 bergrecktsmäßigen,
im Swdtberge nächst Neustadt! gelegenen drey Weingärten: Murenän!, 5elinu uni>
I^atei-ar, wegen aus dsm Urtheile vom l6. September 1817 schuldigen 700 ft., 5 a)a
Zinsen und Unkosten gewilligst, und hiezu folgende VersteiZerungstagsaßungen im Or»
te der benannten Berggründe bestimmt worsen, sls:

.. Die Hicitatisn wird beo jedem Weingarten
^ Nahme ^ Hchatzungs' besonders vorgenommen werden
<? dei " « werth - ——, , —
«U ^ . . - 3 -ste. 2ts. bts.

, Z, Weingartens. Z —^— ! » _ « ^ ^ _ _ » ^ - ^ ^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ .

, HInrenän! 62 5oo — i l . Jänner 1827 9. Februar »627 i3. März ^827
Früd um g Uhr. j Früh um g Uhr, Früh um gUbr.

2 äeunu 102 i2» — l i . Jänner 1827'9. Februar l6Z7 i3. März 1827
l Nachm. um3 U. i Nüchm.um3.U- Räch. um 5 U.

5,1'ausel«.!- ! l?4 ?5a »^ »2. Jänner,827 10. Febr. 1627 14. März 18Z7
j l . Früh um g Uhr. Früh um 9 Uhr, Früh um 9 Uhr.

Tosstön aber diese Weingäclen sammt An < und Zugehor bey der ersten und zwey.
ten FeUbiechungstagsatzungum die Schätzung oder darüber nicht an Mann gebracht werden,
so werden sie beo der dnNen auch unter dem HchahungKwerthe hintan gegeben werden.

Dcm zu Folge werden alle Kauflustigen an obigen Tagen nach Sladtberg zu den
benannten Realitäten zu erscheinen vorgeladen

Vereintes Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt! am 7. December 1I26.
Z7"l553^ ""^" ^ ^ -^»

des Restrvemannes Anton Stamzer.
Dem Anton Stamzer von Zhuschnavaß, Pfarr Ooern?.ssenfuß, Rfservemann, wel'

cher verflossenen Sommer paßlos sich nach E^oatien begebt« hat. und nicht rückgekehrt ist,
Wird hienUt erinnert, dHh er binnen 6 Wochen und 3 Tagen sich sogöwzß?er h^ Nezkts«
obrigkeit stellen und seme Gntweichung rechtfertigen solle/ als wibligens gegen ihn nach
Vorschrift eer Gesehe vorgegangen werden wird.

Bezirkssbrigkeit Nassenfuß-am ^5- December »826.

I . 1537. (I)"^
Auf eine Herrschaft wird eine Köchmn gesucht, welche sich mit Zeug-

nissen über sittliches Betragen und Treue auszuweisen vermag, und mit
Neujahr in Dunst treten kann. Das Weitere ist im Zeitungs-Comptoir
zu erfragen.



Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. t55s. F e i l b i e t h u n g Z . E d i c t . Zä Nr. 2Z2Z.

( i ) Von dem Bez. Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich kund gemacht : G s sey über
Ansuchen des Frarz Fabtsäntsch Vsn V^cKc»uT3, wegen ibm schuldigen 70! fi. ^5 ^ 4 kr.
c. 5. c., die öffentliche Feilbiell'una der, tem Joseph Vou^ zu S t . Ve i th , und zu selber
U n̂ter Pfarr,qüii Wipdach dienstbar«« Halbbube gehörigen, auf 672 st. M . M . genä tlick

k r i b i , Odniß N2ci ?otjo u' d^'^i pu6 8no5^etjn , Acker u- di ' idi , Miese u'Li-l^ssick per
?oäZi-ixki, W n f t n' Doüini ta veN^, Wiese u'DoiUui 52 N3.U^ und Wiese per-IIi-LM-
2kik per ?ui-l2nclvi OZra^i genannt, im Wege der O^ccnticn bewilliget werden.

Da hierzu drey Feilbicthungstcrnnne, nähmlich der krfie auf den 2Z. Jänner, der
zweyte auf den i . März und ter dncre auf den 2,,April k. I . „ jedesmahl Zrüh gUhr
mi Orte L t ° Vcith mit dem BeysatzZ bestimmt rrordcn, daß faNs die Realitäten neder
bey der ersten nscb zweyten Feilciitbungstagsay.unZ um den Schätztrerth oder darüber an
Mann -gebrack t werden konnten .< solche bey der eritten auch Anter demselben hwtan ge,
geben werden würden : fo werden dabey die Kaufiustigcn und die intabulirten Gläuciger
zu erschkinen eingilüden, und können die t isßMige Schätzung nebst den. Berkaustlkting,
niss.'n täglich dicramts lingeseh:n.

Bez. Gericht Wlpbach om 16. November 1826.

Z. i 566 . E d i c t . S t r T ^ i o l ?
,(i) Von dem BeMksgerichts d«r Herrschaft We!,«lbtVg wird kund gemacht: Es

sey auf Ansuchen der Grundhcrrschaft Weißen stein gegen Mar tm MMirsch zu
Kleinmls.zhou^ wegen schuldigen 3Z ff. 28 3^5 kr. e. s. <:. ^ in tue cxecutiV? Ver-
ftclgeru^g der geanernchen/ suf /̂ Z si. I i kr. gerichtlich geschätzten Fahrniffe ges
wwlg'et s und ĥ ezu 3 Termins, der 29. December l. I . .̂ 12. und 36. Jänner
2827 Vormittag 9 Uyr mit dcm Hnhange festgefetzt worden^ düß, wenn die
geftfandtttn Fährnisse weder bcp der ersten-nech zweyten TaZsstzung um den E-chäs
tzungswerrh oder darüber an Mann gebracht werden könnten, solche bey der .Vriw
ten .auch umer demselben hintan gegeben werden würden; wozu die Kaufiusiigen
lm Orte des Gerichtes vorgeladen werden.

Bezirksgericht Wlixclberg äm z6- December 1826,

Z. i54Z FeNd ie th u n g s - E d i c t . 26 Nr. 217Ä.
l l ) Von dem Bez. GerichteWipbach w«d hiermit öffentlich kund gemacht: Es fexe über ^

Ansuchen des Franz Schwoksl aus, DoNeine, als Nermund der Math,as StramzonMen
Pupillen von Planina, wegen an tiefe schuldMen iZch ß. c, «. c., die öffentliche Feilbie«
thung der, tem AndlkOZ vcn Ioftph Stotel zu Plsmna 'eigenthümlich Mhmigin, ZH-
selbst belegenen und der StaaMenfchaft Freudenthsl «indienendln ,j»2 Hübe niitAn»
und Zuaehör, rann des, der Herrschaft 3.".pbach dienstbaren Grundes/ Acker nebst Huth.
neide Ue?d?. eh«^cm I^onTliaiiTa, oder auch ̂ eatinQ^e^ urnHinigenuNNt^ welche Reali«
tZien gerichtlich auf 671st. M . W. geschätzt sind, im WsHe, der Execntien gewMMk
worden. .

Weil hierzu, dres Fcilbiubungstermwe, nähmlich Or den 19. Jammer, 20. M i n «
undZi. März t. I . bestimmt sin^, so rceiden die KmifluMMNUNd Ne intabulirttn Gläu«
tiger dazu an besagten Tagen von Früh 9 bis ,2 Uhr m low isr Rmlttsten zu Won in«

, M erscheinen mit dem Bsßsah« cingelNdkn, daß dieRealtbäAn, >iaM fttbe del) ter ersten
SchäKwmlh sdsl darüber an Mann gebiacht,.

(Wr Bepl. Nr. !o3 0. 26. Dec. 8Z6.) C
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werden könnten, bey der dritten auck unter dcr Schätzung bintan gegeben werden rrürden,
und tonnen ote dießfätiige SchäyunZ nebst VcrkausöVedingliissen hieramts täglich ein-
sehen.

Bez. Gericht Wlpbach am 4- November 1626.

S. i552. G d' i c t. ^ä Nr. 6^7.
Vrm d^m Bezirksgerichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Ts seu über An>

suchen der Anna T''dcrniuz yon Alch- unö dic fobin bieruder gepflogene Untersuchung,
für nothwendig befunden worden, ihren Ebe^attcn Mlchael TsHerniuz, vulgs 81-0112,
Halbhübler zu AiH als V^rsckwenZer zu erklären und ihm einen Gurawr in der Person
tzes ycrrn Nlclaus KosÖönini, Vecwa!r?is zu Schernbüchel, zu bestellen. Dahcr Jedermann
hiemit gewarnet wird, mir obigem Michael Tscherniuz irgend ein Verbindliches Geschäft
zu schließen, als im Widrigen das eingegangene Geschäft als nichtig erklärt und die be«
treffende Parthey sich allen saraus entspringenden Nschtheil selbst zuzuschreiben haben
würde.'

Bezirksgericht Kreutderg am 6. December 1626.
ßTIöl^ ^ E d l ' ^ 7 ^ — — ^ ^

Vsn dem Bezirksgerichte Fchnscberg wirZ oem ablesenden Mathias Kstschevar
durch gegenwärtiges Zcict bekannt gemacht: Es sty auf Ansuchen seiner Mutter Elisa-
beth K)ts.0iV!r, als qefthlich^n sso^nü,,derinn, un5 des AiaNus Mlacker, als Mi tvsr -
mund feiner min^erjihriqen Gkftdwist.'r, regen seiner pAchtwiftrig?n Verlassung seiner
eigenthümlichen Bauernwirthfch^ft zu Uscheuq und Entziehung der lhm obliegenden Ver«
vkiegang feiner O'sbwiHec, M't -lrks^erlchtti vem Bsschewe Vsm 16. December ,826
in die Aufstellung eines Guratsrs für denselben gewiNigst, und dieser in 2er Perssn des
Andreas Micheutschitsch zu Uscheug ausgestellt worden, mit welchsm oemnsch alle seine
Rzchtsanzelzgenheiten nach den bestehenden Geseyen susgefudrt und entschieden werden
sollen. Derselbe rvirtz demnach aufgefordert, dinnün Einem Iab re , sechs Wochen und
drey Tagen Vor diesem Gerichte soge^iß «u erscheinen und seine Entfernung zu recht«
fertizen, als wisrigens nach dem Auswanderungs« Patente wider denselven eingeschrit-
ten- wird. Bezirksgericht Hchneederg den 16. December 1836,

S. i54 i N a c h r ^ i cd t. <2)
Beym braunen Hirschen, haus-Nr. ^5 in der Gradischa, ist guter Mahrwein, tzie

Maß pr. , 2 , 16, 20 und 2H kr. zu haben. Auch ist allda em Quartier zu ebener Erds
und ein Magaün zu verpackten.

Verzsickniß der hier Verstorbenen.
Den^ ,6. December 1626.

Dem Valentin Ometz, Oberäusseger, f. Sohn Johann / alt 5 Monath, in bef Krals«
Wr. 4Z, an llberfetzung des Krankbeicsstoffes suf das Gehirn.

Den 17. Helene Märoth, Instituts arme, alt 79 Jahr, am Altenm arlt Nr H^ /,^, 'V .̂
venschlag. ^ , am .^er«

Den »6. Dem Franz Perko, Aufseher, sein Sohn Thomas, alt <n, «5,f^ 5 -5,.
Strafhaus Nr. 07, sm Durchfall. ^'bk 5 Tage, ««

Den ig . Dem Nicolaus Klemtntschttfch, Auffeber, s. Sohn Ferdinand, alt 5 i!Z Ms
nach, am Fl-oschftlatz Nr. 82 , ist Früh todt in der Wiege gefunden worden/ und s'aut aŝ

- lichtticher Untersizchung am SchlagfluH gestsrben. — Dem Georg Golli, Schiffm , s S 55r«n.
alt 1 Woche, in der Krakau Nr. 4 1 , am Kinnbackenkramvf. >- - 0 ", .

Den 2o. Dem Gregor Schmalz, Tag!., sein Weib Agnes, alt 62 Jahr, auf der S t
P, V . Nr. 46, «m Mhma. — Frau Cacharina Pascher, pens. NsrmalschuUebrers - Wltme'
M 71 Jahr, bey St . Florian Nr. 5a, an der Wassersucht. '^ v - ^ m v e .



P r ä n u m e r a t i o n s - A n ze ige .

Im Ignaz Edel v. Klemmapr'schenZeitungs-Comptoir zu Laibach wird mit <5 kr.
Conv. Münze Pränumeration auf nachstehendes Werk angenommen:

Faßl iche A n w e i s u n g
' z u r

Zeichnung der Netze
f u r

E r d - und H immelskuge l l l ,
so wie für die gewöhnlichsten '

P r o j e c t i o n s a - r t e n

d e r

Planispharen und Landkarten.
M i t zwey lithographirten großen Tafeln

und einer Tabelle/ aus der Jeder, bloß mittelst eines Zirkels und Maßstabes, die gewsßn
lichsten Arten Plsmsphären oder Halbkugeln Vsrzsichnen kann.

W e r f a ß t

I VN

Friedrich Anton Frank,
Professor sm k. k. aksd. Gymnasium zu Laibach und wirkt. M i t M h ter f.k^ kWbwllHHsDs

Gjsellschsft m Kmm.



I n h a l t .

- E r s t e r A b s ch n i t t.
M M M VoLkenlttmffe«

^ , Aus der Geometrie.

D. Aus der Trigonometrie«,

O. Auster Dfttik.

D. Aus der Perspective

V« Aus der Astronomie

Z w s v t e r A b f ch n i t t.
Zeichnung der Netze für Erd-und-Himmelskugeln.

D r i t t e r A b s ch n i t t .
Zeichnung d?x Netze für Planisphören.

^.. Für die orthographische Polarprojection».

V. Für die stereographischz Polarprojection.

Q. Für die orthographische Aequatorialproiection..

D. Für, hie liereographiHe Aequatörialprojectisn.,

N. Für die stereographische Horizontalprojsction.

V i s r t e r A b s ch n i t t.
Mchnung der Nchs für Landkarten«,

ä.« Für die Generalkarte von Europa.
D. Für kk SpecialkarU des Aonigreichs IWrzen.,
^ Für^die Specialkarke dcs Herzogth^ums Kra im

T « b e l l e « b « Hie fünf gewöhnlichen kProjertwnMrt?^ der Namsph^rsm,

A u f dieset Werk / das unFefahr k Druckbögen in Octav fassen, w i r d , und vor-
züglich der studierenden J u g e n d zur Belehrung und UnterHaltung gewidmet, übri-
gens, aber j> deutlich abgefaßt und so reichlich mic Figuren versehen is t , daß es fur Un-
studierte eben ss brauchbar w i r d , kann man sich bts E n d e Z e b r u a r igZ7 mit dem
oben atMsGtew Preise pr. 49'kr. ff, M . pränumeriren. Nach Merlauf dieser Zeit t r i t t der
Ladenpreis von 1 st. T. M . ein. D a s W e r k ersche in t zu A n f a n g 3Narz.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. lSoZ. Veräußerungs-Ankündigung. — ^ ^ . _
Der im Znaimer Kreise liegenden Religionsfonds-Herrschaft Brück, sammt

dazu gehörigen Gütern Taßwitz S t . Klara und Altschallersdorf.
(3) Von der k. k. mähr. schlcs. Staatsgüter-Veräußerung scommission wird

Nemit kund gcmacln, daß die ob bemerkte, nächst Znaim an der Taya ge-
legene ReligionsfondsherrschaftBruck, mit Inbegriff des ehemahligen Erprä-
monstratenscr-Klostergebaudes, dann der vereinigten Güter Altschallersdorf
und Taßwitz S t . Klara, am 2. Jänner 1827 Vormittags um 9 Uhr in dem
k. k. Gouvernemenrsgebäude zn Brunn, mit Vorbehalt der höchsten Ge-
nehmigung, im Wege der öffentlichen Versteigerung werde veräußert werden.

Der Ausrufspreis dieser Herrschaft, mit Einrechnung der obbemeweten,
dazu gehörigen Realitäten betragt 180000 fi., sage: E inm ahlh underk
Achtzig T a usend Gu lden E 0 nven t i 0 nsm ünz e.

Znr Herrschaft Brück gehören ^Ortschaften uno zwey Antheile, als:
der Markt Nausenbruck uno die Dörfer Eolspitz, Oblas, Pumlitz, Effekle,
Teßwitz, Taßwitz Brucker Se i ts , Gurwitz, Dörfiitz, Urbau, Kaüendorf,
Baumöhl, der Ort Brück und die Colome Gerstenftld, dann der Markl-
antheil Schattau von ^o Hausern und der Dsrfsantheil Kleintajar nnt 7
Häusern.

Alle diese Ortschaften und Antheile sind bis aufdas einzigeDorfBaum-
öhl ganz arrondirt, uno zahlen eine Bevölkerung von 6289 Seelen.

Die zum Gute Taßwitz E t , Klara gehörigen 3 Rusticalgemeinden, als:
Taßwitz, Stuppeschitz und Wairowitz hingegen liegen für sich abgesondert
uno fassen eine Bevölkerung von 1348 Seelen.

Das Gut Altschallersoorf aber besikhet nur aus einem Antheile des zum
Stadt Znaimer Untergut gehörigen Dorfes gleichen Nahmens^ von 4
Nummern und 34 Seelen.

Durch die Einführung des Robotabolitions- und Grundzerfiückungs-
fnstems sind die vorhin bestandenen Natural- und Personalfchutdigkeiten
der Unterthanen ganz aufgelöst, und in eine standhafte Geldreluition Ver-
wandelt worden, woran mit Inbegriff der vereinigten Güter Taßwitz S t .
Klara und Altschallersdorf nachstehende Bezüge in die obrigkeitlichen Ren-
ten einstießen, und zwar:

2) an Urbarialgaben iZZl fi. Z Z^ kr. W. W-
K) - Roootrelmtwn ,0086 fi. Z5 kr.
«) - Erbgrundzinssn von emphi-

teutisch verlassenen Meiekhofsgrurw-
fiücken/ dann Garten und Huthweiden 65^2 fi, 26 Ẑ 4 kr,

(Zur Bsyl. Nr. »oZ d. Z6- Dec. LZS.)
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ä) an emphiteutischen Zinsen von
Mahlmühlen - - - - - 4 ^ 9 fi. 2ä kr»

e) detto von Wirthshäusern 1016 fi.
f) detto von Branntweinhäusern 100 fi.
Z) detto von Schmieden ' 12 st.
1i) Zinsen von obrigkeitlichen Häusern 24 st. 5o kr.
i) an Weinschankszuw - - - 45 si.
^) an Haus- und Robotbefreyungs-

zins von neu erbauten Häusern 865 fi. 69 kr.
nebst 43i Fußrobotstagen, dann entweder
in Natura zu leisten, oder 2^ kr. pr. Tag
in die Renten zu bezahlen - - - - - - 27Z Tage

y an Zins von Weinkellern, Preßhau-
sern, Scheuern, Schöpfen uno Stallungen n 3 fi^ ä! kr.

in) an Zehentreluition von fremden
Dominien - - - - 6Z2 st. 34 3.li kr.

n) an Zinsen von fremden Ortschaften 255 fl. 11 I.!4 kr.
0) an Bleichzins - - - - 22 fi. — -^ —
p) an Naturalkörnerschüttungen

nähmlich Wsltzen - - - - -- - - gH Metzen
<? Korn - ^ _ - - - - - !7o M '
- G e r s t e - - - - - - - ^ 6 -

u n d H a f e r - - - - - - - - i 8 l i j 6 -
Dagegen hat die Herrschaft Brück .und das Gut Taßwitz S t . Klara

an Zins von fremden Besitzungen und
anderweitiger Reluition,jährlich ^ - - 21 fi. 5 kr.
und an Gerste - - - « - - - - ü Metzen
zu entrichten.

Weiters bezieht die Obrigkeit Brück -von siatusmäßigen und zeitlich
verpachteten Grundstücken, 'dann fonsngm Realitäten und Oefällen an
Zinsen, als:

«̂) von statusmaßigen Disnsigrund-
stücken der Beamten - - ^ - - Z2 fl. 18 3̂ 4 kr. C. M .

r) von zeitlich verpachteten Grundstü-
cken und Garten bey Brück und Taßwitz
S t . Klara - - - - - - - 32 fi. ä kr. W . W.
und - - - - - - - - ^23 fi. a? kr. C. M .
nebst der entfallenden Steuer von einem großen Theil dieser verpachteten
Grundstücke.
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«) von verpachteten Teucheln in Baum-

öhl sammt dem Acker Hungerleider! - - > 19 fi C. M .
Y von verpachteten Flußfischereyen - - - 27 ss. 7 kr. C. M .
1̂) von verpachteten obrigkeitlichen

Wohnungen und Sckeuern - - - - 17 fi. Z kr. C. M .
v) von verpachteten Eckankhausern Z ^ - Y2 fi. C. M.
^ ) vsn verpachtetem Bier- , Wein- ,

und Aranntweinsckank in Bmlmöhl
sammt der Wiese Cerhow - - - - 29 fl. 39 kr. C. M .

x) fü r den frev en Weinschank in
dem Taßwcher Mühlwirthshaus
wird ein Zins von - ? - - - - - 12 kr. W. W.
pr. Einier, und

7) für das verpachtete Bier zum
Auvickank in den übrigen Wirths-
und Schänkhäusern pr Faß - - - - Z ss. 6 kr. C. M .
bezahlt/ worüber die Vorschreibung zu Ends des Jahres nach der Anzahl
des ausgeschenkten Getränks bey den obrigkeitlichen Renten geschieht, und

«) für verpachtete Wilobahn - - - - 2.u fi. C. M .
Außerdem gehen noch folgende Zinse m die Renten ein, als :

Zs) an Robotgcld von Inleuten - - - - 35 ss. W. W.
Iü>) detto von Gewerbschaften - - - 86 fl. 20 kr. W. W.

nebst 169 Natural- HandrobotstaZen. Endlich
««) von verfchieoenen conoL86lonän «, - - ^ fl. E. M.

und - - - - - - - - 47 fi. ^0 kr. W. W.
An arundunterthänigsn Schuldigkeiten haben fernsrs die Gemeinden

Edlspitz, Oblas, Pumtttz, Essekle, Teßwitz, sowohl Brucker als S t . Kla-
nsserseits, Rausenbruck, Dörfiitz, Urbau, KMendorf und Baumöhl von
ihren Rusiiealbesitzungen, dann die Colonie Gerstenfeld und die Domim-
ealisten in Stuppefchitz und Wairowitz von allen Feldfrüchten den Zehent
jm Geströhe, und von den Weingärten den Weinmasch-Zehent, die Rust^
calbesitzer in Stuppefckitz und Wair owitz aber den Getreidzehent nur von
den Hauptfruchtgattungkn, nahwlicb: Weihen, Korn, Gersie und Haber^
endlich die Besitzer der zerstückten Kleintajaxer Meirrdoftgrundstücke von
ibren Feldfrückten odne Unterschied den Zehenk der Obrigkeit zu entrich-
ten, nur sind hievon die zerstückten obrigkeitlichen Felder von den Meierhö-
fen zu Brück, Teßwitz,Taßwitz und Rausenbruck, dann jene Grundstücke
ausgenommen, welcke entweder den auswärtigen Herrschaften in diesen Ge-
meinobezirken zugedören, oder von welchen die so eben bemeldeten Herrschas-
ten, dann die betreffenden Pfarrer den Zchent zu Rechte haben.
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Dagegen sind auch zum Theil frrmdherrschaftlicke Unterthanen aus den
Gemnnden Schartau, Gnadlersdorf und Klemtajax zur Herrschaft Ioßlo-
witz, dann aus Kaidling zur Herrschaft Poltenberg, endlich aus oen zum
Znaimer Untergute gehörigen Gemeinden A l t -und Neuschallersdorf, dann
aus der Staor Znaim dcn nähmlichen Zehent oer Herrschaft Brück abzu-
reichen schuldig, nur wirs dieser Natural-Zehent in oen Gemeinden Alt-
und Neuschallersdorf größteitthells im Gelde von dem Zna mer Untergute
mit jährlichen ä?l st 53 i ) , kr., dann so auch von der Herrschaft Ioßlo-
witz der Zehent von der bey Rausenbruck gelegenen sogenannten Schüffel-
und Lämmerweide mit jahrlichen - - 60 st. 36 U4 kr. W . W .
andieBr«cker obrigkeitlichen Renten vertragsmäßig reluirt, was zusammen
den oben ^ ^ !K. t». aufgeführten Betrag von 602 .fi. 34 H4 kr. W . W .
bestellt.

Für die ^ahre i3^Z, 182^ und 1625 wurde von den Zehsntdolden der
Gemeinden Urbau,Kallendorf, Kleintajax, Gerstenfeld, Taßwitz,Dörflitz,
Rausenbruck, Oblas, Pumlitz und Essekle derGetreidzehent gegen eine fixe
Natural-Körnerschüttung, und- zwar mit jährlichen io56 Metzen 2c» ^ s
MaßlWeihen, 35-6Metzen26 ^S M a ß l K o r n , i2 l7 Mstzen 2 / i M M a ß l
Gersten, und Z420 Metzen 3 i 4sa Maßl Hader reluirt, weiche zeitweilige
Ueluition für die weitere Folge noch in der Verhandlung stehet, und ßahsr
solche der getroffenen Vorsehung gemäß von dem Herrn Kaufer der Herr-
schaft Brück nach Gutbefund sogleich aufgehoben, und sofort derNatural-
zehent im Geströhe auf dem Felde, wie vorhin wieder abgenommen werden
kann, wie dieß auch :m Laufe des Militärjahres 2826, mit Ausnahme dreyer
Gemeinden, welche der neuerlichen Zehentreluition mit jährlichen 3aZ
Metzsn 29 Maßl Weihen, 7Z7 Metzen 22 Maßl Ko rn , 261 Metzen 30
Maßl Gerste, und 757 Metzen 2! Maßl Hader bereits beygetrelsn sind, ge-
schehen ist.

Was es aber die übrigen, der dießfälligen Zehentreluition nicht beyge-
tretenen Gemeinden, als: A l t - und Neuschallersdorf,Kaidling, Gnadlers-
dorf, Edlspitz, Teßwitz, Stuppeschitz, Baumöhl, und Znaimer Stadtge-
birge anbelangt, so hat der Natural-Getreidzehent bey diesen Gemeinden
im Durchschnitte der besagten Jahre 1833, 1624 und 1825
an Weihen - - - - - - - 33 Schock z Garbe
- Korn - - - - - - - 87 - ig -
- Gerste - - - - - - - g - l l î Z -

und Haber - - - - - - - 29 - 46 -
Der Weinzehent hingegen von sämmtlichen zur Herrschaft Brück und

den zugetheilten Gütern zebentbaren Gemeinden in den Jahren 1Z2I, 1824
und l325 durchschnittsmäßig, jährlich - - - - ZiZ Eimer»



und bey besseren Weinjahren / a l s :
i 6 l o - - - - - i 5 Z Z E i m e r
18ll - - - « - i5/2 -

u n d 1 8 1 2 - - - - - Z z ^ Z -
rein gepreßten Weines betragen.

Nebstbep sind die Unterthanen der Herrschast Brück und des Gutes ^
Taßwitz S t . Klara rodytabolitionsmaßig verpflichtet, folgende Lohnarbei-
tsn der Obrigkeit theils gegen Bezahlung, theils unentgeldlich zu leisten, als:

1. D i e Gemeinde B a u m ö h l .
2) an Brennholzschlagen gegen Bezahlung Z 16 kr. pr. Klafter harten,

und 5 12 kr. pr. Klafter weichen Holzes jährlich 274 2̂ 4 Klafter,
b) Bauhol; und Bretklötzerfällen gegen-12 kr. pr/Tag durch Sl Tage,
e) beym Fischen gegen Bezahlung » ^Z kr. pr. Tag i5 Tage zu ver-

richten, und
cl) an Scheiterholz aus dem Baumöhler Walde nach Znaim oderBruck

gegen Bezahlung a 1 fi. W. W. pr. Klafter zuzuführen - 60 Klafter.
2. D i e Gemeinde Dör f t i t z

bey Absischung des dortigen Teuches, und Ablösung der Weingarten,
und zwar

«) jeder der besiehenden 10 Drepviertler Z Zug -, und
t) jeder Viertler,g an der Zahl, , Hanotag unentgelolich zu leisten.

3. Die Gemeinden Urbau , K l e i n t a j a x , , K a l l e n d o r f ,
Rausenb^^ck, Gurw i t z , Tatzwitz Brucker- und Taßwitz S t .
K la r i sse rse i t s

3) an Zehentgetrnde im Geströhe gegen einen Lohn a Za kr« pr.
Schock von allen zehentbaren Gemeinden in dle obrigkeitlichen Scheuern
zu Taßwitz, Teßwiß, und Brück einzuführen 766 Schock und

I2) an Weinmaschzehent 2Z kr. pr. Eimer in die obrigkeitlichen Keller
zu Brück und Edlspitz aus den Zehentbaren Weingarten zuzuführen jähr-
lich I794 Eimer.

4. Die Gemeinde B a u m ö h l u n d D ö r f l i z hingegen haben ihren
Getreid -und Wein-Zehent, und so auch

0. D i e Gemeinden Stuppeschitz u n o W a i r o w i t z
Y ihren Körner- und allenfalligen Weinmaschzehent unentgeldlich,

dann
k) letztere zwey Gemeinden noch auf eine Distanz von 3 Meilen gegen

Bezahlung a l st. Io kr. pr. Klafter, 63 Klafter Brennholz bspzuführe«.
Außerdem ist

6. die Gemeinde W a i r o w i t z v e r b u n d e n '
Y an Bier von Hörmh nach Wairowitz jährlich 10 Fässer und



m) an Wein von Znaim und Hödnitz nach Wairowitz sammt leerem
Geschirr zurück, durch 5 Tags zu führen, endlich und

7. haben die Gemeinden der Herrschaft Brück dann der zugetheilten
Güter Altschallersdorf und Taßwitz S t . Klara bey abhaltenden Treibjag-
den jährlich 1095 Tage unentgeldlich zu verrichten, doch können die Unter-
thanen, wenn diese Schuldigkeiten in ein oder dem arweren Jahrs von
der Obrigkeit nicht bcnöthiget werden sollten, weosr zu ewer nackfraali-
chen Abstattung oder Reluition derselben, noch zu anderweitigen Arbeiten
und Verrichtungen an deren Stat t verhalten werden.

^ An Dominicalreckten siebet der Obrigkeit
a) die Verwaltung des Iustizwesens, die Ausübung des adelicben

Richteramtss, und,die Führung der Grundbücher gegen Bezug dkr gesetz-
lichen Karen, und . ,

d) der Bezug des Laudemiums von emphiteutisch verkauften obrigkeit-
lichen Realitäten, als: Mahlmühlen,Wirlkshäusern, Schmieden, Wagns-
reyen, Bier-und Branntweinhausern, Meierhofs- und sonstigen abvev-
kauften Gebäuden :c. :c. bey eintretenden Besitzveranderungen zu 5 und
10 pr. Ct. zu. Auch hat dieselbe '

e) seit undenklichen Zeiten, und bis zum Jahre 1814 von allen unte?-
thanigen in dem Herrschaft Brucker Gebiethe gelegenm Realitäten das Lau-
demium, und zwar von Bauernhäusern mit Z kr. und von Freygrundstücken
mit 2 3̂ 4 kr. von jedem mährischen Thaler - ! fl. io kr-, in Besitzverände-
rungs- und in Sterbfallen auch das ^lar^Zi-inin mit 4 kr. von einem mäh-
rischen Thaler privilegienmaßlg bezogen, welch letztere Bezüge und Lauds^
mwlrechte nunmehr jedoch der Obrigkeit Brück auf dem politischen WeZe
abgesprochen worden, und dermahl auf dem Rechtswege anhängig sind.

I n eigener Regie besitzet die Obrigkeit gegenwartig nur 2g Metzsn
Wiesen in dem trocken gelegten Dörflitzer Teuche zur Erzeugung des nöthi-
gen Heufutters für die obrigkeitlichen Pferde, dann 5 M.'tzen Weingärten
ob dem Schloßberge bey Brück; die übriasn noch vorhanoenen obrigkeit-
lichen Grundstücke, als bey der Herrschaft Brück

Aeckern mit - - - - 192 Metzen 20 3̂ 4 Maßl
Wiesen - - - - - 6 0 - 2 5 2̂ 3 -
Gärten - - - - ' 22 - Zg 2D -
und Teuchen - - - - 14 - 21 7D -
Dann bey dem Gute Taßwitz S t . Klara:

Aeckern mit - - - , -, - 2g Metzen 2 Maßeln
unv Teuchgründen mit - -^ - - 2 Metzen 16,^2 Maßsln
aber sind gegen die vorwärts 5 ^ G r und,3 aufgeführten Zinse theils zeit-̂
lich Verpachtet, tbefls in statusmaßlZen Genuß der Beamten und des Forst-
personals überlassen.



Die obrigkeitlichen Waldungen betragen nach der geometrischen Ver-
messung bey der Herrschaft Brück 2067 Joch Zi8 5M Quadrat > Klafter, sind
in zwey Reviere eingetheilt, und bestehen theils aus Laub- theils aus Nadel-
holze; das auf dem Gute Taßwitz S t . Klara bey Stuppeschitz gelegene
obrigkeitliche Walöl hingegen befaßt eine Area von «2 Joch 2Z6 ^6 Qua-
Drat-Kla fter, und bestehet größtenthsils aus Nadelholze.

Die Jagdbarkeit, in deren Ausübung die Herrschaft Brück innerhalb
chres Herrschafts-Bezirkes, und so auch aufoem Gute Taßwitz S t . Klara ganz
allein bestellt ist, wird von derselben gegenwärtig nur in der Essekler und
Baumöhler Revier, dann bey der Marktgemeinde Nausenbruck und einem
Antheile dießseits der Taja von derTaßwitzer und Gurwitzer Feldrevier in
eigener Regie benützet, in den übrigen Feldrevieren / und so auch in dem
Stuppelchitzer obrigkeitlichen Waldl hingegen ist die Jagdbarkeit gegen den
oben 5k1>-. ersichtlichen Zins verpachtet, deren Pachtzeit jedoch größten-
theils mit Enoe October 1827 ausgehet.

Der obrigkeitliche Viehstand besteht nur in sechs Stück Pferden, wo-
von ein Paar nach der, der Obrigkeit obliegenden Verbindlichkeit, zurVerZ
richtung Ver Kranken-und sonstigen kirchlichen Functions-Fuhren bey sie-
ben nach Brück eingepfarrten Gemeinden, von welchen sie dagegen denZe-
hent bezieht, grö,ßtentheils verwendet und unterhalten werden muß.

An obrigkeitlichen Gebäuden befinden sich in lo«o Brück:
») Das ehemahlige Prämonstratenstr-Klostergeböude, aus drey From

ten und zwey Stockwerken, sammt der fürgewesenen Binder- und Tisch-
lerey, dann der sogenannten Wachters-Wohnung, wobey sich zugleich ein
großer, mit zwey Lusthäusern . einem Wasserbnmn und einer Skarpenmauer
versthenerGarten, .dann.ein kleiner in dem Hofplatze an der Kirche gelegn
ner Obstgarten befindet.

1>), Das aus zwey Stockwerken bestehende Schloß-oder Amts-Gebäu-
de, nebst mehreren anderen Nebmgebauden, Stallungen, Geschirr- unb
Futter-Kammern, Wagenschopfe, Wirthschaftsgerathfchaften- undBau-
holz'Depositorien, Burggrafen- und Holz-Gewölbern, Vor- und Wein-
kellern, sammt einem aus zwey Abtheilungen bestehenden Preßhaust, der
Bwoerwerkstatt und Kellergeräthschaften-Depot.

e) Vor osm Schloßgebauds befindet sich die obrigkeitliche Traitene,
dann ein von den Pfarrcaplänen bewohntes Gebäude^ sammt Gärtchen für
dieselben.

6) Unterhalb des SchloHgebaudes nächst der Brucker Mühle die aus
der ehemahligen Gärtnerswohnung adoptirte Grundbuchserwalters-Woh-
nung und der mit
im Umfangs I60 Klafter mißt.
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e) Hintsr dem Dorfe Altschallersdorf die mit drey Tennen versehene

obrigkeitliche Zehentscheuer und die Scheuerwachters-Wohnung, dann ver
diesem Dorfe der aus 3 Abtheilungen bestehende obrigkeitliche Schüttkasten.

f) I n dem Dorfe Edlspitz ein Preßhaus sammt zwey Weinkellern.
z) I n dem Dorfe Kleinteßwitz eine obrigkeitliche Zehentscheuer, dann

ein Ziegelofen sammt Schöpfe und Zieglerswohmmg
1i) I n dem Dorfe Taßwitz eine gleichmäßige Scheuer, dann ein aus

zwey Abtheilungen bestehender Schüttkaslen, eine Drabenswohnung, sammt
Keller undGeräthschaftenschopfe, endlich einPferdestall auf vierPferde Ferner

i) in dem Dorfe Essekle und Baumöhl , die obrigkeillicken Jägerhäuser
sammt Waidjungswohnungen und Kübstallungen, dann letzteren Orts noch
sin Pferdestall auf vier Pferde, und Milchkcüern, Endlick

^) die Mühlwerke, Brücken- und Wasserwebren, welche die Obrigkeit
Brück contractmaßig theils allein, und tbnlo gemeinschaftlich zu unter-
halten hat , bey den Mahlmühlen zu Brück, Essekle, Taßwitz, Neßlowitz
und Altschallersdorf, dann die c^ugse-Brücke bey der Gemeinde Kallendorf.

Von den auf der Herrschaft Brück haftenden Patronaten zu Taßwitz,
Urbau, Rausenbruck, Kallendorf, Schattau undKlosterbruck, dann bey
S t . Nikolai in Zna im , ferner zu Klelntajax, Gnadlersoorf, KaidlinH
und Mühlfrauen gehen bloß die Patronatsrechte von den Pfarreyen sammt
Kirchen und Schulen in Taßwitz, Urbau undKlosterbruck, dann von der
Localie sammt Kirche undSchule in Rausenbruck, endlich von der Fi l ia l -
kirchs und Schule in Kallendorf mit allen Rechten und Verbindlichkeiten an
den Käufer über, von der Pfarre zu Schattau, dann von den außer dem
Gebiethe der Herrschaft Brück liegenden Pfrürwen, nähmlich von derPfarr-
kirchs S t . Nikolai in der S tad t Znaim und zu Kleintajax, ftrners von
denLocalien zu Gnadlersdorf, Kaidling undMühlfrauen bleiben hingegen
die Patronatsrechts dem Religionsfonde vorbehalten.

Endlich stehet die Steuerausgleichung mit den Emphiteuten sowohl bey
der Herrschaft Brück, als den mit selber vereinigten Gütern für das Künf-
tige unv Verfiossenenoch in derVerhandlung. welche für die verstosseneZeit von
Seite der Cameral-Verwaltung bloß für sich noch ausgetragen werden wird

Die wesentlichsten-Verkaufsbedingnisse sino folgende, als:
itens. WirdzurLicitat ion, mitAusnahme der Israelite», Jedermann

zugelassen, der Hierlandes Realitäten zu besitzen fähig ist.
Denjenigen, welche in der Regel nicht landtafelfahig sind, ksmmt,

wenn sie oie sammt den einverleib-
ten Gütern Altschallersdorf und Taßwitz S t . Clara erstehen, die Nachsicht
der Landtafelfähigkeit für sich und ihre Lsibeserben in absteigender gera-
derLims zu statten. Ztens.



Itens. Wer an der Versteigerung Theil nehmen w i l l , hat den zehnte»
Theil oes Ausrufspreises mit iö,ooa ff. Conventionsmünze gleich vor d n
Licttatiou zu Handen der k. k. Staatsgüter-Veräußerungscommission,
entweder bar^oder in öffentlichen, auf Metallmünzeundaufden Ueberbrui-
ger läükenoen Siä«ispäptercn nach ihrem cursmäßigen Werthe zu erlegen^
oder eins auf diesen Betrag lautende, vorläufig von dem k. Fiscatamte ge-
prüfte und bewahrt gefundene Sicherstellungsacte beyzubringen.

Itens. Wenn Iemano bey der Versteigerung für einen Dr i t ten lmtiren
will,^ so i er schuldig, sich mit elner rechtsförmig für diesen Act ausgestell-
ten und gehörig, legalisirten Vollmacht seines ^onnuinenw» vorher a-uszu-
Weisen.

4tens. Der Ersieher der Herrschaft hat das Drit thei l des KaufschillinZs
vier Wochen nach erfolgte? Genehmigung des Kaufes noch vor der Ueber-
gäbe zu berichtigen, die verbleibenden zweyDntt-Thei le aber kann er ge-
gen dem, daß sie auf der erkauften Herrschaft sammt dazu gehörigen Gü?
tern in erster Pr ior i tät versichert, und mit jährlichen Fünf vom Hundert in
Conventionsmünze und in halbjährigen Raten verzinset werden, binnen fünf
Jahren, vom Tage der Uebergabe gerechnet^ mit Fünf gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen.

Die übrigen Verkaufsbedmgungen werdsn bey derLicitation bekannt gs-
macht werden, und können auch früher nebst der ausführlichen Gutsbeschrei-
bung und den zur Würdigung des Ertrags dienenden Ausweisen bey der
mähr. schles. Staatsgüter-Administration täglich in Brunn eingesehen,so
wie die Herrschaft selbst in Augenschein genommen werden-

Brunn am ü . November 1826.
Von der k. k. mährisch-sch lesischen Staatsgüter-Veräußerungs-Commission.
An ton Friedrich Graf von Mi t t rowsky ,

Gouverneur von Mähren uud Schlesien.
F r a n z G r a f v o n K l e b e l s b e r g ^

Guberuial-Vicepräsioent.
Anton Schöfer,

k. k. W. S., GuberniHlraH.,

Vermischte Verlautbarungen.,
Z. 2565. E d i c t. Nro. ,«76.

( l ) Von dsm Betiiksgenchte der Henlchaft Weixelderg wird^ ZffentNch tund gemachte
Es fey vermöge der löbl. t. f. Krnsamts« Berertnung rom lZ. October l. I . in die
Orhebung des Anton ZeglalMen Passivstandes gewillißtt, und hiezu tie TaAtzulig aus
ben ,« . Jänner ^27. Frühe um 9 Uhr bestimmt werden ;, daher hake aNe, Jene, welch«»
«us was immer für einem Gruude beygekachNm Anton Zeglsr zu Ecb^lna eir« Ferte«
l«ng ansprechen zu können gedenken-dieselbe fegewiß b,'y der hiezu besiimnu«», Topw-
tzung anzumelden, als widrigens dieftlten d« hielaus entstandenen üblen Zl lgl« sich
selbst zuzuschreiben haben wüNen.

Bezirks»Gericht Herrschaft WeiF«lberg am »o« Dkeembn zLzb.
Zur Beyl. Nr. ioZ d. z6. Dsc« S2s. . E



M Comptoir der Laibacher Zei tung, so wie in den hiesigen Buchhandlungen und hep den
Herren Buchbindern sind folgende nsue Kalender zu haben:

K a, l e n d e r
d e r

k. k. Landwirthfchafts - Gesellschaft
i n K r a i n ,

ü̂« das Iah«
1 8 2 7 ,

Verfaßt son F r . U n t . F«ank ,
k.k. Professor am akademischen Gymnasium zu Laidach»
ucw Mtkl. Mitglied dir k f. Lan0w!!thsHc,fts»G«M'

Taschen - K a l e n d e r
für sas I'.hr

Enthalt im Anhange: die Gtne«logie des osterr. Kai'
. serhHUscs; das Verzeichnis oer ankommenden und

abgehenden Posten dey dem k. k. Ob. Postamte in
Laidach, n»ch de« neuesten Nnrichtung; — Münz.
Tariff für VM iionialeich Illyrien :c.; Münz ^Tariff
des lombalV. yen. ttomgreichs ; — Scala der Btam«

III.

S a c k - K a l e n d e r

IV.

W a n d - und Geschä f t s -,K a lender
für das Jahr

1627.

^ V.

W a n d - K a l e n d e r
für das Jahr

T 8 2 7.

VI.

N o v a P ^ a t i k a

s a n a v a d n o 1p t ©

I 8 2 7 *



8 2 7..

der wohlthätigen Neujahrs-Gratulanten in Laibach/
welche zum Besten des hiesigen Armen-Insiituts Neujahrswünsch'-Erlaßkürten gelöst haben.

Es fslgen die besten und herzlichsten Wünsche Aller — an Alle.

N r . ! ,
z Se.Fürstbischol̂ chen Gnaden Herr Herr Anton i

Aloys Wolf. jj
B Herr
I „ Fr.WaldeckernebstGemahllnnmBaüoch.^!
^ ^ L. A. Kirchschlager, k. k. Waarenbeschau-^

>, er, und Famüiz. 1 i
5 graule Marza Anna o. Coppini, S t i f t s - Dame. !

" 6 Herr J r . Colloretto nebst Familie. !
?̂ „ I . B. Nouack, Bergstadt-Eaplan v . Id r ia .
L « ^ür l Z o r n , Domherr.
^ „ Ca^l Huber, k. k. MagazinsMerwalter,

und Familie.
Ho „ Ios. Sllftvanlschltsch und Gemahlinn,
i l Frauls Anrorna Macovitz, Privatlehrerinn
^ Herr s.P.Wenzazß und Familie.
13 » Iss . Globotzhn!g,Welrvrlesstr zu IdriÄ,
14 n I - B . Schwarz, Glas- Fabrcks-In-

haber zu Dagor.
i ü « Jacob Dolenz, fursibischöfl. Caplan
il) „ Wtarc. Ehar l , Graveur u. Kupferstecher,

und Frau.
I7 „ Jos, Gerbetz, k. k. Tab. u. Stampclgc-

fallen - Dlstr. Verleger in Laak.
i L . „ Ant. Kunst l , k. k. Gub. Secrctär, und!

Gcmsh!,. n.
ic, „ I ^ l . Goll l)v, Pfarrer zu Mariafeld. Î
2̂  ,,, Ant, P a u l l n , Cooperator ebsnd.
Z, ^ Matrh Knschav,k. k .St . u.L.KanzeM. !
2^ „ I . B. Burahardt, Amtsschreiber b. b. k."

k. M . O Ä. in Villach. !!
2- ^ Ant . Mü l le r , k. k. Kreiscomnussar zu!

Neuftadt l , sammt Gemahlinn.
2/. « Iosevh Kokeil, k. k. jubtt. S t . u.Land- !

rath', sammr Fgmilie.
25 , « Vincenz karnoff untz Gemahlinn.
2k Hräule kols Makomtz.
2> Herr Fl l lnan Webers, Furstl. Auersperg.j

Rsth u.Güter- Inspector .
2^ ,̂ -rau Antonia Webers. >
2l) Herr Ios. Ant. Webers / k, k. Prov. Zahla.'

sasseosscisr.
Zo " Ioh. Prsdatfch.
31 .. Martin Icrtschin.
32 » Ich. Aschbe, Pfarrer zu Ratschach.
I z „ Valentin Tropitsch, Oinnthmer an der

Fnstritz, bey Birkendorf.
I^. ,̂ Ios.5^udobiunig, Pension., mit Gattinn.
IH Frau NevomucenaNechbergsr, Nltwe.
Z6 Herr Fv. Hladnik/ Gymnasial-Prafect.
I " „ Bernhard Vess6, ssmmt Gemahlinn.
2L „ E. B. Kogl, jubl. k. k. Gub. Rath u.

Protomed., sammt Familie.
ZQ « F' ^- Kogl, Ausc îlcamt bey den k. k.

St . u. Landrechten.

N r 7 " " " " ^ ^ "
^o Herr Ioh. Lambock, k. k. Administ. Adjunct,

wlt Famllie.
Hi ^ Andr. Kopitar.
^2 Frau Anna Rudolph.
43 Herr D r . Andr. Xav« Repeschüsch ^ ssmmt

Gemahlmn.
4/^ « Ios. Perleß.
/z5 „ Gub. Secr. ». Fradeneck, u. Famme.
ä6 „ N'.c. Lederwafch,
47'Frau Julie Lederwasch,geb. von Zaroba,
48 Herr Eonrad H^rtl.
49 ,̂ Fr. Schantel.
50 « Fr. Hnng.
51 „ Iac. Stiger.
52 ,, Anton Rudesch und Familie.
53 Fräuls Nanette von Wlderkchr.
54 Herr Wilh. Zumpe, Weltprltfter.
5b n Mathlas Verbitz, in Lonsch, mit Gem.
56 „ Ios. Dagarm, Prof. sm k. k. Tyceum.
5/ „ Franz Hübner und Gemahlinn.
58 „ Ignaz Uranitsch - do.
59 „ Franz Edelauer und Familie.
60 „ Fr. Volkmer, k. k. Secretär b. d. T. U.

St . G. Administration.
61 „ Urban Ier in , Domherr.
y2 „ Ferdmand Mlaker.
6) „ Leopold Grsf von ^tubenberg, k. k.

Gub. Rath.
64 Frau Franczsca Gräfinn von Stubenberg.
65 Herr Mathias Edler v. Schluetenberg.

1 66 Frau Johanna Soller.
67 Herr Fr. Winter, k. k. Nechn. Räth, sammt

Fannlie.
63 „ Chrmoph Vetttr, Nechn. Rsih b. d. k. k.

Steuer-Reg., und Gemahlinn.
69 „ Alsvs Reaul, Inqrossist hev der k. k.

E'teuer-Reg. , u. Gemohli?in.
70 „ Ich. Sckönn, k. k. Dn'ecttonsrath u°

! ^ prov. Udminlssrator, sammtFamllie.
l 7^Frauls Taveria Schreitter.

72 Herr Lsopold Broscheck, Camerak̂  u. Kriegst
! Zahlsmts Z Casser , und Gemahlinn.

7Z! ^ Ioftvh Noosck, Credits, Liquidator.
74! « Jacob Pfandl > Dr. der Medttw.
75! „ Ioh. Strangfeld, Adm. Adj., sammt

z Familie. "
76! ^ Alovs Klander.
77' ,. Aloys GZy, k. k. E t . B . Rechn.Offmsl
78 „ Ant. Schmidt, do. do.
7g ,, Ernst Parlsch., do. do.
La 1, August ^chetdler, do. do.
6 i ! ,) Matb. Slammg, pens. k. k. Siegelgef.

! Cassler.
62 Früu Johanna TlsmniZ, geb. v.Msntignom,



Nr.
33 Herr Nicolaus Recher.
84 , Anton Psllusa.
85 „ I . B. Nsvak j . 3 .
26 „ Ios. Dettella.
87 ^ Primus Koffetz, Hörer der Philosophie

2ten Jahrgangs.
83 , Rlbessel und^ Gemahlinn.
89 Frau Josephs S l n n , i:en B. Info. Adjunc-

lens - Witwe.
go Herr Max. Sinn, prov.Bau-Insp.,sammtFam.
9t , Johann Flnk , Eaplan in Jgg.
92 ^ Ant. Eduard Wlesler, sammt Gemahlin.
g3 Frau tatharinH Colerus von Gheldern , Adl

mmlstrators-Witwe, und Tochter.
g4 Herr M«rcus Vkander, Pf»rrer zu Prlmskau.
g5 „ Joseph Luckwänn und Gemahlinn,
96 » Paschali und Familie.
97 » Jos. Rome, Pfarrer zu Kollowrath.
98 ^ I . N. S l M c h , Csmeral«-Zahlamts-

^ Diurnlft.
99 » Fr.Ta»< Moravetz, Vice-Staatsbuchh.

Aoo „ Ioh. N. Freyherr v. Busettl.
101 ^ Benedict Fleck säMMt Gemahlinn.
H03 ^ Dr. Ioh. Oblük, sammt Famllie.
^oZ ^ Ios. Schels , k. k. Tab. u. Stpl. V. N.

Eontrollor und Gemahlinn.
!o4 « Ivs. Schonta, k. k. Gub. Eoncepist.
Fob ^ Carl Sttlnbock^ do. do.
106 ,, Andr. Leuz/ Localift.
107 ^ Gteph. Kobau, CLplan in Laaserbach.
A08 ^ Ios. Mayer, k. k< Dlftr. Arzt u. H. I .

in Wipbach, sammt Familie.
109 ,, Ios. F. Schmutz, k. k. Postmecker u.

Güt. Bes. in Wipdach, sammt Familie,
n o ,, Joseph Nirsch, Apotheker in WWach,

sümmt Gemahlinn.
3 l 1 Frau Joseph a Dreo und Familie.
112 Herr Casp.Erschen, Pfarrer zu Egg ob Podpezh.
11Z ,, Primus Snoz, 3avlan do. do.
i l ^ « Iac.HartmgnN/Localcayl.zu Goloenfelb.
! l 5 ^ Franz Vsiska, S . V . D. u. Or.
i ! 6 „ korenz v. Schluderbach, Domherr.
Ai7 „ Michael Ralnisch und Familie.
H ig » Ioh. Slavlk, Lehrer in Wipbach.
119 ,, Ferdinand Gchnndt , Senior.
52o ,» Ferd. Ios. Schmldl Junior, lammtGat,

tinn und Kinder.
5»! « Hauptmann Ripper Edler v. Rheinwald,

b. I . R. P. Hohenlohe?angenburg.
122 Frau Therese Rlpper Edle v. Rheinwald.
12Z Herr I . N. Frevherr v. Kuschland.
H>4 Frau Sophie Freyinn v. Kuschland, geb. Edle

v. Ripper.
125 Herr Vinc. Gens, k. k. Criminal-Actuar, u.

Gemahlinn.
326 „ Joseph Iurksvitsch, Bez. Commissar in

Gotisches, und Gemahlinn.
127 ., Ioh. Bartelme^Amtsschr. "in Gotisches.
323 « Dr.lUndreas Legat.
« 9 Fr«u Anna v. Blasitfch, k. k. Appell. Präsi-

denten - Witwe.
zZo'Herr karl Mich. VoZeu.
HZi l Frau M . Lepuschitz und Tochter.
532 Herr Simon Ehrischanigg, k. k. Berr g:richts-

Gubstitut.
^33 « Ioh. Rogosch, FürstAuersperZ.Magaz.

Verwalter und Gemshlmn.

535 < Die HtnenCapläne von St.lIacob aGer.

Nr. ̂
i3? Herr I . Lucas Wurja, k. k. P. St. B. Ingross.
IZ3 « Fr. Gchubitz , k. k. P. St. B. AcceM.
iZg „ Matthäus?angus, Portrait-Mahler.
140^ „ IzschensZg und Gemahlinn.
141! „ Ioh.Paschall, Dr. der Rechte.
l43 Frau Theresia MuLe sammt Famllie.
z^I Herr Martin Wrgnitzky, k. k. Emnehmer an

der Triesier Amc, u. Gemahlinn.
iä4 ,, Ios. Peer, k. k. Contrsllor an der Trie-

fter Lmie, sümmr Gattinn.
l^5 Frau Maria Gaßmsyer, Nitwe.
146 Herr Chris. Pochlm, Sradtpf. von St . Iscob.

! 147 ,, ^ ' I« Bernl, Hauprmann im P. Hohen-
! lohe I . R.
! 1^3 » Professor Gollob und Tochter.

149 „ Grenadier-Lieutenant Strake in Triesi.
läo „ Aeutenant Ertel.
151 « Gub. Rath Wilcher sammt Familie.
152 » Fischer Edler v. Wildensee, Fähnrich b.

P. Hohenlohe kanZenburg Inf. R.
ibZ » Ant. RegaZy/bkgi.Ubrm., u. Gemahlinn
IZ4 ,, Thomas Pauker, Gub. Eoncepist.
155 „ L-Kinas, Gub.Taxawls-kontr. , sammt

Gemahlmn und Mutter.
156 « Ist. PauUrsch, Tsxsmtsi Offuial.

,167 „ Fr. Stermoüe/Theolog d,^.Iahrgsnqes.
liä8 „ Dr. Ant. Pftssner und Famü:e zu Po-

novicsch.
1Z9 „ Georg Mulle und Gemahlinn,
iiöo ^ Fr. Fav. Omann tn Kramburg.
! i6 i Frau Juliana Prnmtz und Familie.
'162 Herr Ear! Pachnir.
i.65 Frau Genoveua Freomn Zon Rastern, geb.

Frsplnn v. Iurztsch, und Famäle.
!6^ Herr Anton Urbas.
165 „ Csrl Moos, sammt Gemahlinn.
166 „ Ign . Ientschitsch, m Reifnitz.

!i6y ^ Ios.Geunlg^ Butsinhaber u. Familie.
l6g ,, Ioh.Wernberger, k. k. Wirthsch. Insp.

Controllov in Idria.
169 „ Carl Graf ». Thurn, in Radmannsdbrf.
170 ^ Th. Glanttchnig, k.k. Gub.Eonc. Pract.
171 „ Thomas Doffner, Cassier.
172 ^ Ish . Ho,nig und Gemahlinn.
173 Herr Thomas Thomann, Aerarial - Gefallens

Pachter, sammt Gemshlinn.
^74 „ Professor Pauschtk.
175 „ Fr. L. Gspp von u. zu Tommerburg, k.

k. prov. C. Z. Einneh. in Mottling.
176 „ Ihomas Nsstrsn.
177 „ Sühn l , Hsuprmann von Prinz Hohen-

lohe I . R. Nr. »7.
178 „ Nep. Marq, v. Gozani, Straßen - ssom
! von Kramburg.
l7g Frau Eva v. Go;ant, dlffen Gemahlinn.
180 Fraule Maria Marquise von Gozani,
181 Herr Leopold Edler von Blumfeld,
182 „ Richard Graf von Blagsy.
i35 Frau Antonia Gräsinn von Blagan.
34 Fraule Maria Anns Freyinn v. Bwichgratz

iL5 „ Maria Frevinn von Bisslchgrah.
l66 Herz Ios. Obrese, k. k. Poftm. zu Obcrlai-

bach, und Gemahlmn.
187 „ Thomas Tscbern?̂  ssredits? sassier.
i38 „ Fr. Ant. Mack, Oberbsamts der Herr«

schaft Freudsnthal/ sammt Familie.
i3g „ Carl Smoll, k. k. Climeral« Verwetter

und Tiq. Commis. zu Freudenchal.
190 „ Joachim Mogginer, k. k. Esm. Beamte

zu Freudentyal.

( D i e F 0 r t s e tz u n g f 0 l g t.)


